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Grußwort des 1. Vorsitzenden
Liebe Vereinsmitglieder und Leser 
unseres Jahresrückblicks,

mens des Turnvereins ist unumgäng-

lich, insbesondere um die stetig stei-

genden Kosten unserer Bettelseehalle 

tragen zu können. Aber nicht nur die 

Kosten der Bettelseehalle, sondern 

auch deren hohe Auslastung durch die 

erfreulich hohe Beteiligung an unseren 

Sportveranstaltungen bereitet dem 

Turnverein einige Schwierigkeiten.

Diesbezüglich erwarten wir jedoch in 

den kommenden Jahren eine Entla-

stung, da die Stadt Hallstadt im Jahr 

2025 endgültig die Weichen für die Er-

richtung einer neuen, großen Sporthal-

le gestellt hat. Die Halle kann nach ihrer 

Fertigstellung auch von den Hallstadter 

Vereinen für ihre sportlichen Aktivitä-

ten genutzt werden. Ganz besonders 

freut es uns, dass unsere Handballer 

dann nach langen Jahren wieder ihre 

Heimspiele in Hallstadt austragen kön-

nen.

Manch ein Leser dieses Grußworts mag 

sich gerne mein Grußwort zum Jahres-

rückblick 2023 anschauen. Schon da-

mals hatte ich angekündigt, nicht mehr 

als Vorstandsmitglied bei den Vor-

standswahlen im Frühjahr 2024 zur Ver-

fügung zu stehen. Es kam bekanntlich 

anders.

Allerdings ist bei den kommenden Vor-

standswahlen im Frühjahr 2026 für 

mich und auch für unseren Kassier Veit 

Popp definitiv der Zeitpunkt gekom-

men, nach vielen Jahren aus dem Vor-

stand unseres Turnvereins auszuschei-

den.

Sport verbindet! Dass diese Aussage 

auch in den für unsere Gesellschaft un-

verändert herausfordernden Zeiten zu-

trifft, zeigen die nachfolgenden Berich-

te über die vielfältigen Tätigkeiten und 

sportlichen Erfolge unseres Turnvereins 

im Jahr 2025.

Der Vorstand dankt ganz herzlich allen 

Vereinsmitgliedern sowie Personen 

und Organisationen aus dem Umfeld 

des Turnvereins, die durch Ihren per-

sönlichen bzw. finanziellen Einsatz zu 

diesem tollen Vereinsleben im Jahr 

2025 beigetragen haben.

Unseren Dank verbinden wir mit der Bit-

te, sich weiterhin - oder erstmals - im 

Jahr 2026 für den Turnverein und sein 

vielfältiges Breitensportangebot zu en-

gagieren. Das haben vor allem unsere 

jungen Vereinsmitglieder verdient.

Zum Rückblick auf das Jahr 2025 gehört 

auch, dass nach einer entsprechenden 

Satzungsänderung durch die Mitglie-

derversammlung der Turnrat und der 

Vorstand beschlossen haben, ab 2026 

von Vereinsmitgliedern, welche die 

sportlichen Angebote im Verein nutzen, 

zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag einen 

Abteilungsbeitrag zu erheben. Näheres 

dazu an anderer Stelle in diesem Heft 

(und auf unserer Website). Im Übrigen 

bleiben die bekannten Mitgliedsbeiträ-

ge für alle Vereinsmitglieder unverän-

dert.

Die Anhebung des Beitragsaufkom-
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Nikolausfeier im Wäldla 
Auch heuer besuchte der Nikolaus wieder unseren 

Verein. Über 150 Kinder waren mit ihren Eltern für 

diese Veranstaltung angemeldet.

Schon am Nachmittag hatten fleißige Helfer des Auf-

bau- und Küchenteams den Wald am -Börstig vorbe-

reitet, um den Nikolaus würdig zu empfangen und 

die Kinder und Eltern bestens zu versorgen. Um 17 

Uhr machten sich Eltern und Kinder an der Bettel-

seehalle auf den Weg ins Wäldla. Nach kräftigem Ru-

fen der Kinder, traf der Nikolaus, 

Willi Stangl, mit seinen Engelchen 

Kira Koroleva, Elli Günther und  Va-

lentina Wolff ein. Der Erste Vorsit-

zende des Turnvereins, Martin 

Krohn, begrüßte den Nikolaus. 

Das gemeinsame Lied �Lasst uns 

Ende November 2025 fand daher ein 

Treffen interessierter Übungsleiter und 

des Turnrats statt, um über eine mögli-

che Vorstandszusammensetzung ab 

Frühjahr 2026 zu sprechen. Bei diesem 

Treffen habe ich einen Teamgeist der An-

wesenden gespürt. Von daher appellie-

re ich auch an diejenigen, die nicht bei 

dem Treffen dabei waren, diesen Team-

geist aufzunehmen und gemeinsam un-

seren Turnverein in die Zukunft zu füh-

ren.

An dieser Stelle ziehe ich nun � wie be-

reits im Grußwort zum Jahresrückblick 

2023 � meinen Hut vor den Vereins- 

und Vorstandsmitgliedern, die mich in 

den letzten zwölf Jahren bei meiner Vor-

standstätigkeit aktiv unterstützt haben. 

Ohne Euch wäre es mir gar nicht mög-

lich gewesen, dieses Ehrenamt wahrzu-

nehmen. Ihr habt den Turnverein am 

Laufen gehalten. Euch gilt mein ganz 

persönlicher Dank dafür.

In diesem Sinne lädt der Vorstand die 

Vereinsmitglieder zur Mitgliederver-

sammlung am 22. März 2026 ein. Als Eu-

er Bekenntnis zu unserem Vereinsleben 

bitten wir Euch um rege Teilnahme an 

der Versammlung.

Abschließend wünsche ich allen Mit-

gliedern, Freunden und Gönnern unse-

res Turnvereins sowie allen Lesern des 

Jahresrückblicks im Namen des gesam-

ten Vorstands ein gesundes und erfolg-

reiches 2026.

Martin Krohn

Erster Vorsitzender des Vorstands
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Kinderfasching
Schön war�s bei unserem Kinderfasching ...

froh und munter sein� war natürlich 

Pflichtprogramm. Es wurde von allen 

kräftig mitgesungen und von Geli Nehr 

auf der Gitarre begleitet. Zwei Engel-

chen hatten ein Gedicht vorbereitet 

und Fabian Ruhl spielte auf der Trompe-

te. Im Anschluss konnte man noch bei 

heißem Glühwein und �Wienerla� den 

Abend genießen.

Geli Nehr
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Fünftes Hexa-Ball-Turnier - ein voller Erfolg 

Am 28. Juni 2025 richteten wir 

zum fünften Mal das Hexaball-

Turnier aus. Auf unserem Gelände 

rund um die Bettelseehalle traten 

32 Teams in sechs verschiedenen 

Sportarten gegeneinander an. Ge-

spielt wurde Beachvolleyball, Ten-

nis und Beachhandball im Freien 

sowie Basketball, Tischtennis und 

Kegeln in der Halle.

Bei bestem Sommerwetter und 

heißen Temperaturen verfolgten 

zahlreiche Zuschauer über 80 

spannende Partien. Den Turnier-

sieg sicherte sich das Team �Dini-

fee�, das unter dem Namen �Ball-

fummler� antrat. Auf dem zweiten 

Platz landete die �Glitter-Gang�, 

gefolgt von den �Ball-Fräsn� auf 

Rang drei.

Nach dem sportlichen Wettkampf 

sorgte die Band �The Capricorns� 
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Jugend
Weltkulturerbelauf 2025: Wir 

betreuten mit vielen Helfern und 

Helferinnen, groß und klein, den 

Verpflegungsstand am Heumarkt.

mit Live-Musik für ausgelassene Stimmung. Die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer feierten gemeinsam bis in die 

frühen Morgenstunden.

Der Turnverein Hallstadt freut sich bereits auf die nächs-

te Ausgabe des Turniers. Der Termin steht schon fest: 

Das sechste Hexaball-Turnier findet am 13. Juni 2026 

statt.

Jan Dütsch



11

I
Auch 2025 konnten wir wieder tolle Ju-

gendaktionen anbieten.

Als Kooperationspartner mit der Kreis-

jugendleitung des Landkreises Bam-

berg, Oliver Schulz Mayr und Maurice 

Schallenberg, BSJ Kreis Bamberg, konn-

te wieder eine internationale Begeg-

nung in Österreich stattfinden. Eine 

bunt gemixte Gruppe Jugendlicher aus 

allen sportlichen Bereichen nahm an 

dem Projekt teil.

Die für alle Kinder und Jugendlichen of-

fenen Ferienprogramme in Bayreuth, 

wie auch die Ferienwoche in Kooperati-

on mit der Stadt Hallstadt, waren aus-

gebucht und konnten mit Hilfe der vie-

len Ehrenamtlichen durchgeführt wer-

den. Auch offene, zwanglose Treffen 

konnten stattfinden um mehr Jugendli-

che in unseren Verein zu locken.

Wir als Jugendleitung sind stolz auch 

Funktionäre für die Jugend in unserem 

Verein zu haben.

Maurice Schallenberg, Natalie Eichsta-

edt, Lorena Dotterweich und Daniel 

Getmanenko stellen sich vor. Als stell-

vertretende Vorsitzende der BSJ Ober-

franken übernimmt Natalie Eichstaedt 

eine zentrale Rolle in der Planung und Daniel Getmanenko Maurice Schallenberg

Übungsleiterausbildung in eigener 

Halle. Danke für euer Engagement.

Schwimmkurse in Kooperation mit der 

BSJ, Kreis Bamberg, und der Stadt 

Hallstadt. Trainerteam Dennis und 

Daniel Getmanenko, Christine 

Wheeler und Ralf Werner.
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Fast 20 Jahre internationale Jugendarbeit beim 
TV Hallstadt

tausch erreichte in diesem Jahr einen 

neuen Meilenstein. Nicht nur durfte 

Maurice Schallenberg im Juli dieses Jah-

res in München als Referent bei der IN-

Maßnahme (das Rahmenprogramm für 

die japanischen Gäste) eine zentrale Rol-

le spielen; er wurde zudem auch noch 

als Japanbeauftragter der Bayrischen 

Sportjugend berufen. Dieser große Ver-

trauensbeweis in die Person und den TV 

Hallstadt bedeutet, dass nun auf Lan-

desebene des organisierten Sports an 

der Ausführung und Gestaltung dieser 

internationalen Begegnung mitgewirkt 

Ob durch die Teilnahme am internatio-

nalen Jugendlager auf den deutschen 

Turnfesten, dem Engagement bei der in-

ternationalen Woche im Landkreis Bam-

berg oder dem olympischen Jugendla-

ger im Jahr 2026 in Italien zeigt der TV 

Hallstadt, dass über die vielen Jahre Or-

ganisationsstrukturen und Personal auf-

gebaut wurde, um diesen anspruchs-

vollen Bereich der ehrenamtlichen Ar-

beit mehr als adäquat zu bedienen.

Auch die lange Verbundenheit mit dem 

deutsch japanischen Simultanaus-

Organisation des Aus- und Fortbil-

dungsprogramms für ÜbungsleiterIn-

nen und JugendleiterInnen. Ziel ist es, 

qualitativ hochwertige Angebote zu 

schaffen, die die Arbeit in den Vereinen 

nachhaltig unterstützen.

Natalie Eichstaedt Lorena Dotterweich

Darüber hinaus beschäftigt sich die 

BSJ Oberfranken mit wichtigen ge-

sellschaftlichen Themen wie der 

Prävention sexualisierter Gewalt so-

wie der intensiven Zusammenar-

beit zwischen Schule und Verein. 

Damit leistet das Team einen we-

sentlichen Beitrag zur Förderung 

junger Menschen und zur Schaf-

fung sicherer Rahmenbedingungen 

im Sport.

Denise Schallenberg

Christina Schindler

Rike Straub
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wird. Dabei ist zu betonen, dass ein sol-

ches Amt nur an Personen, die langjäh-

rigen Einsatz und die entsprechenden 

Fähigkeiten zeigten. Dieser Kenntnis-

stand und diese Motivation sollte nicht 

als etwas von Geburt gegebenes ver-

standen werden, sondern als etwas, 

dass durch den langjährigen Einsatz der 

vielen Ehrenamtlichen erarbeitet wur-

de.

Zum Ende sei noch ein kurzes Plädoyer 

für die internationale Jugendarbeit ge-

währt, dass auch so manchem Leser als 

Einordnung helfen könnte. Möchte 

man Jugendliche in ihrer Entwicklung 

vollumfänglich fördern, sind die Mög-

lichkeiten eines lokalen Vereins an ei-

nem bestimmten Punkt ausgeschöpft. 

Die Redewendung �Es braucht ein gan-

zes Dorf, um ein Kind zu erziehen� ver-

liert keineswegs auch nur einen Bruch-

teil ihrer Bedeutung. Deswegen möch-

te ich die wertvolle Arbeit, die in Erzie-

hung und Förderung der Kinder im loka-

len Verein geleistet wird, keineswegs 

schmälern, sondern nur dafür argu-

mentieren, die ganze Welt als Dorf zu se-

hen. Kinder und Jugendliche haben die 

wunderbare Fähigkeit mit offenen Her-

zen Menschen und Kulturen zu begeg-

nen. Ehrlich gesagt wären die meisten 

Eltern überrascht zu welchen Leistun-

gen ihre Kinder in der Lage sind, wenn 

sie einmal in die große, weite Welt ent-

lassen werden um fremde Kulturen, an-

dere Lebensweisen und Sichten sowie 

Interpretationen des Lebens kennenzu-

lernen. Nicht zuletzt die Konfrontation 

mit Fremdartigem lehrt die Jugendli-

chen sich sicher und selbstbestimmt in 

einer heterogenen Welt zu bewegen.

Vergessen Sie nicht: Kinder und Jugend-

liche haben keine laute Stimme in ge-

sellschaftlichen Fragen, weswegen sie 

starke Fürsprecher und Unterstützer 

brauchen. Deswegen bitte ich Sie, jede 

Form der Jugendarbeit zu unterstützen, 

da nicht alle Bausteine, die für dieses 

Fundament notwendig sind, eine sol-

che Strahlkraft besitzen wie die interna-

tionale Jugendarbeit. Jeder Ehrenamtli-

che, der sich in den Dienst der Jugend-

arbeit stellt, verdient die volle Unter-

stützung und Anerkennung von uns al-

len. Seien Sie sicher, dass schillernde 

Veranstaltungen, wie internationale Be-

gegnungen, nur möglich sind, wenn es 

eine breite funktionierende Jugendar-

beit gibt.

Erlauben Sie mir eine kleine, spitze Fra-

ge zum Schluss, die lediglich zum Nach-

denken anregen soll. Ist ein ehrlich ge-

meinter Applaus von den Balkonen wirk-

lich eine Investition in unserer aller Zu-

kunft, oder könnte nicht jeder von uns 

etwas mehr tun?

Rike Straub



Generalagentur 
Günter Kölbl
Gartenstr. 18
96103 Hallstadt
Telefon 0951 30188720

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 09:30 - 20:00 Uhr
Sa: 10:00 - 20:00 Uhr
nach Vereinbarung

Nah und erreichbar: Als Ihr 
Versicherungspartner

Kompetent und individuell: So finden wir
gemeinsam die für Sie passende und 
bezahlbare Absicherung und Vorsorge

Aktuell: Ich halte Sie stets über 
Neuerungen und Optimierungen meines 
Angebots auf dem Laufenden.

Unbürokratisch: Ich kümmere mich im 
Schadens- und Leistungsfall um eine 
zügige und faire Abwicklung.

Einer, der für Sie da ist.

Guenter.Koelbl@signal-iduna.net
https://www.signal-iduna-agentur.de/guenter.koelbl

Wir suchen Verstärkung

Wir bilden auch aus
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Unsere Hausmeister berichten

Der �große Brocken�  2025 war der Hei-

zungsumbau. Obwohl die Maßnahme 

schon im April 2025 begonnen wurde 

- der Wirt hatte zu der Zeit Urlaub - zieht 

sich der Umbau und die Anpassung der 

Heizungsanlage hin. Der Heizungsbauer 

hat wirklich sein Bestes gege-

ben, aber es kamen halt im-

mer wieder neue Probleme da-

zu, z. B. wurde festgestellt, 

dass der Plattenwärmetau-

scher nicht nur defekt, son-

dern auch ursprünglich zu 

klein war; die Lieferzeit zog 

sich bis September hin.

Was jetzt noch aussteht ist die 

Anpassung der Steuerung. Da-

zu benötigen wir eine weitere 

Firma, die momentan � wie 

viele Firmen � völlig ausgelastet ist.

Weiterhin stand ja auch noch die Repa-

ratur unseres Blockheizkraftwerkes an. 

Diese wurde im Mai begonnen und im 

September, nachdem die Heizungs-

Kreisläufe geschlossen und alle Vorga-

ben erfüllt waren, beendet. Den hier be-

teiligten Firmen kann man nur ein gro-

ßes Lob aussprechen, die Arbeiten wur-

den wirklich professionell durchge-

führt.

Leider gibt es immer noch Pro-

bleme mit unserem Schloss an 

der neuen Eingangstür. Hier 

stehen wir im Kontakt mit Tür-

bauer und Hersteller, aber es 

zieht sich.

Zwischendurch haben wir die 

Leuchtmittel in der Kegelbahn 

auf LED umgerüstet. Die Du-

sche für die Beachanlage wur-

de montiert und angeschlos-

sen. Ebenso wurde die Laube 

bei der Gastwirtschaft neu mit 

Brettern verkleidet. Des Weiteren be-

schafften wir einen gebrauchten PC für 

den Medien/Schachraum. Hier noch-

mal zur Info: Die Bedienungsanleitung 

hängt an der Wand beim Monitor, in-

clusive der Zugangsdaten. Es ergeht die 

Bitte nicht am Beamer die Einstellun-

Reparaturen - en Instandhaltung - Erneuerung
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Öffnungszeiten:

täglich von 17 - 22 Uhr

Sonn- und Feiertag 

auch von 11 - 14 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Weiterhin wurden die obligatorischen 

Hausmeistertätigkeiten durchgeführt, 

inklusive zweimal �RamaDama�, Hexa-

Ball usw.

Danke an alle, die uns bei unserer Arbeit 

unterstützen. Mehr Helfer wären kein 

Problem für uns!  

Die Halle und das Gelände sind das Ei-

gentum des TVH. Jedes Mitglied und je-

der Nutzer sollte es pfleglich behan-

deln. Wir bitten darum, benutzte Sa-

chen auch wieder aufzuräumen und ver-

ursachte Verunreinigungen zu beseiti

gen. Wir haben genügend Mülltonnen 

im Eingangsbereich zum Garten ste-

hen. Es hilft uns und unser Gelände und 

die Halle geben dann ein gutes Erschei-

nungsbild ab.

Wenn euch was auffällt, was wir richten 

können, meldet euch direkt bei uns, 

bzw. per Mail/WhatsApp oder über das 

Geschäftszimmer. Wir tun was wir kön-

nen � noch � und würden uns freuen, 

wenn alle dazu beitragen, dass wir nicht 

die Lust an der Arbeit für den Verein ver-

lieren.

Wir wünschen 

euch alles Gute, 

vor allem Gesund-

heit für 2026!

Dirk Lappe 

Hans Bornschlegel

Baumpflanzchallenge beim TVH 14.11.2025
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Öffnungszeiten:
Mi. - Sa. 16:00 - 23:00

So. + Feiertag 10:00 - 14:30

Mo. + Di. Ruhetag

Pfarrer-Wachter-Str. 14

96103 Hallstadt

Tel.: 0951 - 7 13 02

Für Ihre Feierlichkeiten (ab 25 Personen) öffnen wir nach Absprache auch 

außerhalb der normalen  Zeiten.
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 22. März 2026, findet um 18 Uhr in der Bettelseehalle die 

ordentliche Mitgliederversammlung des TV 1890 Hallstadt e. V. statt.

Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden

2. Ehrungen

3. Bestätigung des Protokolls der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 

30.03.2025

4. Tätigkeitsberichte 

a) Bericht des Ersten Vorsitzenden

b) Bericht des Oberturnwarts

c) Bericht der Vereinsjugendwartinnen

d) Bericht des Kassiers

5. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 4 a � d

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung der Vorstandschaft

8. Bildung eines Wahlausschusses

9. Neuwahl der Vorstandschaft

10. Neuwahl der Kassenprüfer

11. Bestätigung bzw. Neuwahl des Ältestenrates

12. Bestätigung bzw. Neuwahl der Fahnenträger

13. Bestätigung der Abteilungsleiter und der Delegierten der Turnabteilung

14. Sonstiges, Wünsche und Anfragen

Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt gemäß § 16/1 der 

Vereinssatzung und ergeht an alle Mitglieder. Anträge zur Tagesordnung der 

Mitgliederversammlung müssen laut Satzung bis spätestens eine Woche vorher 

(bis 15. März 2026) schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden.

Das Protokoll der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung vom 30.03.2025 

liegt zur Einsicht in der Geschäftsstelle bereit oder wird auf Anforderung per 

E-Mail als PDF-Datei verschickt.

Ihre Vorstandschaft
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Turnen
Einladung zur Abteilungsversammlung

Am Donnerstag, 26. Februar 2026,

findet um 20:00 Uhr im Schachraum der Bettelseehalle

die Abteilungsversammlung statt.

Alle Mitglieder der Turnabteilung sind recht herzlich eingeladen.

Für aktive Übungsleiter*innen und Trainer*innen der Turnabteilung ist die 

Teilnahme verpflichtend!

(§ 2 Absatz 6 Satz 2 Übungsleiterordnung)

Tagesordnung:

1. Bericht der Abteilungsleitung

2. Entlastung der Abteilungsleitung

3. Neuwahl der Abteilungsleitung

4. Wahl der Delegierten für den Turnrat und Wahl der Beisitzer für den 

Abteilungsausschuss

5. Verschiedenes

6. Allgemeine Aussprache

Anträge zur Abteilungsversammlung müssen der Abteilungsleitung mindestens 

eine Woche vor der Versammlung schriftlich mit Begründung vorliegen.

Um zahlreiche Beteiligung aller Mitglieder der Turnabteilung wird gebeten.

Jan Dütsch

Oberturnwart
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Turnen für Mutter, Vater und Kind
Gemeinsam mit Mama, Papa, Oma 

oder Opa erobern unsere Jüngsten die 

Turnhalle. Ziel ist es, die Grobmotorik 

auf spielerische Weise zu fördern und 

den sozialen Kontakt zu Gleichaltrigen 

zu erlernen.

Ein Kursangebot in fünf Gruppen.

Donnerstags turnen die �Purzelkinder� 

ab 1 ½ Jahren:

Gruppe 1 von 09:00 � 10:00 Uhr

Gruppe 2 von 10:15 � 11:15 Uhr

Silvia Blechinger
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und dienstags kommen die 

Größeren, ab 2 ½ Jahren:

Gruppe 1 von 14:30 � 15:30 Uhr

Gruppe 2 von 15:30 � 16:30 Uhr

Gruppe 3 von 16:30 � 17:30 Uhr

Silvia Wagner
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Turnen für Vorschulkinder ab 4 Jahren 3

trainiert und die Koordination verbes-

sert.

In keiner anderen Lebensphase spielt 

Bewegung, Spiel und Spaß eine so gro-

ße Rolle wie in der Kindheit. Deshalb 

kommt den täglichen, kindgerechten 

Bewegungsangeboten und damit auch 

den Kinderturnstunden eine immer grö-

ßere Bedeutung zu.

Wir treffen uns immer montags von 

17:15 bis 18:15 Uhr in der Bettelsee-

turnhalle zu Spiel, Sport und Bewe-

gung. Eva-Maria Niklaus, Stephanie 

Pflaum, Julia Griebel und Melanie 

Wachter unterstützen mich in dieser ge-

mischten Kindergruppe.

Nun wünsche ich uns allen für das Jahr 

2026 viel Spaß, Freude und Begeiste-

rung bei den gemeinsamen Sport-, 

Spiel-, und Turnstunden für unsere Kin-

der.

Ralf Werner 

Kinder 

B w g ne e u g

Kinder wollen sich nicht nur gern bewe-

gen, sie brauchen vielfältige und moti-

vierende Bewegungsanreize für eine 

harmonische und ganzheitliche Ent-

wicklung. Ein kindgerechter und bewe-

gungsintensiver Alltag kann Defizite im 

motorischen, psychischen und sozialen 

Bereich ausgleichen.

beeinflusst die geistige Ent-

wicklung. Sie vermittelt Wissen über 

spezifische Eigenschaften und Gesetz-

mäßigkeiten von Gegenständen und 

Materialien. Sie fördert das Denkver-

mögen, das praktische Tun und beein-

flusst positiv die Sprachentwicklung.

beeinflusst das soziale Ler-

nen wie Rücksichtnahme und Toleranz, 

fördert soziale Sensibilität, Koopera-

tionsfähigkeit und das Regelverständ-

nis.

beeinflusst die Entwicklung 

wichtiger Organsysteme. Das Herz-

Kreislaufsystem wird angeregt, Wachs-

tumsreize unterstützt, die Muskulatur 

Bewegung 

Bewegung 

Bewegung 

brauchen
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Die Gruppe 2 

trifft sich 

mittwochs 

von 

14:30 

bis 

15:30 

Uhr.

Geli Nehr

Silvia Wagner

Turnen für Jungs ab der 1. Klasse
In der heutigen Zeit sind die Bewegungsmöglichkeiten von Kindern oft einge-

schränkt. In unserer allgemeinen Turnstunde für Jungs ab der 1. Klasse werden aus 

unterschiedlichen Geräten Erlebnislandschaften aufgebaut, an denen die Kinder 

verschiedene Bewegungsmöglichkeiten ausprobieren können. Dabei sollen die 

motorischen Grundfähigkeiten gefördert und verbessert werden. Unterschiedliche 

Lauf- und Staffelspiele ergänzen die Stunden. 

Wir treffen uns 

immer 

mittwochs 

von 

15:30 

bis 

16:30 

Uhr.

Geli Nehr
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Turnen für Mädchen 1. und 2. Klasse

Gymnastik, Turnen mit Kleingeräten, Lauf-, Ball- 

und Geschicklichkeits-Spiele dürfen für den gro-

ßen Spaß natürlich auch nicht fehlen.

Zusammen mit Melanie Wachter und Eva-Maria 

Niklaus werden wir auch 2026 wieder ein tolles 

Angebot für unsere Kinder anbieten.

Ralf Werner 

In unserer allgemeinen Turnstunde am Montag von 

16:15 bis 17:15 Uhr sprechen wir Mädchen an, die 

sich gerne sportlich betätigen, aber nicht nur spe-

ziell Gerätturnen üben wollen.

Bei uns gibt es jede Menge Möglichkeiten sich 

sportlich zu betätigen: Wir bieten vielfältige Geräte-

landschaften zum Klettern, Springen, Rutschen und 

Balancieren.
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Gerätturnen bis zur  4. Klasse

Während des Schuljahres gestalten wir 

unser Training jeden Mittwoch von 

16:30 bis 18:00 Uhr in unserer Bettel-

seehalle. Wir sind eine bunt gemischte 

Gruppe junger Mädchen mit unter-

schiedlichen Leistungsniveaus und ver-

schiedenen Altersgruppen. Unsere Mä-

Wir trainieren einmal wö-

chentlich in zwei Gruppen 

jeweils eine Stunde:

Montag

14:15 � 15:15 Uhr

Anfänger

15:15 � 16:15 Uhr

Fortgeschrittene

Yvonne Wallner

dels haben Spaß am Turnen und helfen 

sich gegenseitig neue Übungen zu er-

lernen und ihre Fähigkeiten zu verbes-

sern.

Ronja Haderlein

Ralf Werner



27

I
Turnen, olympisch, weiblich

Feuerwerk der Turnkunst am 12.01.2025

Beim Feuerwerk der Turnkunst GAJA 2025 

in der Brose Arena waren wir wieder die ört-

liche Gruppe und zeigten mit einer Choreo-

Weihnachtsfeier 2024

graphie von Natalie Eichstaedt, 

dass wir uns auch in einer so gro-

ßen Show präsentieren können.



Gaumeisterschaften am 5. April 2025 in Lichtenfels

Bei den Gaumeisterschaften in Lichtenfels zeigten 

unsere Turnerinnen beeindruckende Leistungen 

und bestätigten einmal mehr, dass sie zu den besten 

des Turngaues Südoberfranken gehören. Der TV 

Hallstadt war mit 26 Turnerinnen in acht verschie-

denen Jahrgängen (2008�2017) vertreten.

Unsere Turnerinnen durf-

ten sich über vier Gau-

meistertitel, vier zweite 

Plätze sowie einen dritten 

Platz freuen. Damit gehör-

te der TV Hallstadt zu den 

erfolgreichsten Vereinen 

des Wettbewerbs.
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Ein Deutsches Turnfest in Leipzig erleben

Vom 28. Mai bis 1. Juni 2025 nahmen 23 

Turnerinnen unseres Vereins gemeinsam 

mit dem Trainerteam am Deutschen Turn-

fest in Leipzig teil. Das Trainerteam über-

nahm die Organisation und Betreuung � 

und ermöglichte für die Kinder eine wert-

volle und prägende Zeit. Gemeinsam er-

kundeten wir die Stadt Leipzig und nutzten 

Fränkische Turnergruppenmeis-

terschaft in Neuendettelsau am 

28.06.2025

Ein weiteres Highlight: Unsere Lei-

stungsriege zeigte auch bei den 

Fränkischen Meisterschaften ihr 

Können. In einem starken Teil-

nehmerfeld erturnte sich das Trai-

nerteam den Vizemeistertitel.

Wir starteten im Wettkampf 

�TGW Erwachsene� und traten in 

den Disziplinen Medizinballweit-

wurf, Tanzen und Turnen an.

die vielfältigen Angebote des Turn-

festes. Dazu gehörten beeindru-

ckende Bühnenshows, spannende 

Mitmachaktionen sowie der Besuch 

verschiedener Wettkämpfe. Für die 

Turnerinnen war es eine großartige 

Gelegenheit, neue Eindrücke zu sam-

meln und Gemeinschaft zu erleben.
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Mit der besten Tanz-

wertung des Tages und 

dem Vizemeistertitel 

sind wir wieder nach 

Hause gefahren. Ein 

Dankeschön an Rike 

Straub und Natalie 

Eichstaedt für die Cho-

reografie der Turn-

übung und des Tanzes.

Sportlerehrung in 

Hallstadt am 

25.09.2025

Voller Stolz würdig-

te auch die Stadt 

Hallstadt bei der 

Sportlerehrung un-

sere Trainer/innen 

und Turnerinnen für 

Ihre Leistungen.

Trainerteam 
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Herbstcamp vom 31.10. - 02.11.2025

Im diesjährigen Herbstcamp stand das wichti-

ge Thema �Halt! Stop! � Kinder schützen und 

Grenzen setzen� im Mittelpunkt. In verschie-

denen spielerischen und altersgerechten Ein-

heiten lernten die Kinder, ihre eigenen Gren-

zen wahrzunehmen. Natürlich kam auch der 

Spaß nicht zu kurz: Wir kochten gemeinsam, 

übernachteten in der Turnhalle, bemalten 

Mäppchen und stärkten dabei die Gemein-

schaft und den Zusammenhalt.

Bayernpokal Mannschaft am 

11.10.2025

Mit insgesamt fünf Mannschaf-

ten nahmen wir beim Bayernpo-

kal �Mannschaft� in den Jahrgän-

gen 2017 bis 2012 teil. Unsere Tur-

nerinnen konnten sich über sehr 

gute Platzierungen freuen und 

vertreten den Turngau Südober-

franken bei den Oberfränkischen 

Meisterschaften am 16.11.2025 

in Coburg.



Mannschaft aus Coburg Ketschendorf 

souverän. Beachtlich die Einzelleistung 

von Marie Gorzelik aus Hallstadt. Sie ge-

wann die Einzelwertung vor Ihrer Ver-

einskollegin Lia Böhm.

Oberfränkischer Bezirksentscheid mit 

einem Vizetitel und einem Meistertitel 

für den TV Hallstadt und einen Vizetitel 

für den TSV Schlüsselfeld. 

Eine sehr erfolgreiche Bilanz für den 

Turngau Südoberfranken.

Am 16.11.2025 wurde in Coburg der Be-

zirksentscheid des Bayernpokals der Ge-

rätturnerinnen �Mannschaft� ausge-

tragen.

Bei den jüngsten, der 10- bis 11-

jährigen Turnerinnen, zeigten die Mäd-

chen vom TV Hallstadt hervorragende 

Leistungen und gewannen vor der 
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Vizemeisterinnen mit Trainerteam, 

stehend von links nach rechts: Frieda 

Steinhübl, Marie Wich, Angelina 

Butsch, Sophia Hasselbach, Ela Esen, 

Elena Hebelein, Amelia Bertels, Mila 

Mayer, Lorena Dotterweich und 

Maurice Schallenberg

Im der nächsten Jahrgangsstufe der 12-

bis 13-Jährigen mussten sich die Hall-

stadter Turnerinnen mit dem Vizetitel 

begnügen. Der 1. Platz ging hier ver-

dient nach Coburg-Ketschendorf.

Bei den Jugendturnerinnen (14 bis 17 

Jahre) gewann ebenfalls Coburg-

Ketschendorf vor unseren Turnerinnen 

aus Schlüsselfeld. Die Einzelwertung ge-

wann hier Paula Oberndorfer aus 

Schlüsselfeld.

Die Damenmannschaften des SV 1924 

Steinwiesen gewannen vor der TS Kro-

nach den Bezriksentscheid.

Die beiden Erstplatzierten Mannschaf-

ten ab 12 Jahren vertreten Oberfranken 

Ende November auf Landesebene.

Lea-Marie Frank

Siegermannschaften mit Trainerteam, 

vorne von links nach rechts die 

Titelgewinnerinnen: Juliane Molitor, 

Lia Böhm, Paula Utz, Ella Horbelt, Nina 

Preis, Marie Gorzelik und Lea- Marie 

Frank
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Tanzflöhe 
Die Mädels und ein Junge 

sind zwischen vier und 

sechs Jahre alt und treffen 

sich  immer montags von 

16:15 bis 17:15 Uhr in un-

serem Gymnastikraum. Im 

Training tanzen wir zu klas-

sischen Kinderliedern und 

auch zu �Mallorca Party�-

Liedern. Es werden Tänze 

zu Auftritten für unseren 

und entwickeln dabei ein Gespür für das Rhythmus-

gefühl.

Lilli Mielke

Unsere Tanzmäuse treffen 

sich montags von 17:15 bis 

18:15 Uhr. In dieser fröhli-

chen Gruppe können die Kin-

der spielerisch die Welt des 

Tanzes entdecken, neue Be-

wegungen ausprobieren 

und gemeinsam jede Men-

ge Spaß haben. Dabei stär-

ken sie ihr Gemeinschafts-

gefühl, üben das synchrone 

Tanzen in Choreografien 

Kinderfasching einstudiert. Spiel und Spaß sind auch 

immer dabei.

Silvia Blechinger

Tanzmäuse 

Er- und Sie-Gruppe
minen. Unsere über 80-jährigen Grup-

penmitglieder Walter Koch und Udo 

Schreier sind immer noch regelmäßig 

dabei. Angeboten werden neben Hal-

lenvolleyball bzw. Rasenvolleyball auch 

Hallenhockey und Funktionsgymnastik.

Diese bunt gemischte Sportgruppe be-

steht nun seit 46 Jahren. Von Anfang an 

dabei sind neben Walter Koch, Karl-

heinz Neumohr, und Sigi Blechinger. Zur-

zeit kommen mehr oder weniger regel-

mäßig 16 Männer und 14 Frauen zu den 

wöchentlich stattfindenden Sportter-



In diesem Jahr 

mussten wir 

wegen Regen 

auch einmal in 

der Halle spielen, 

dem Spaß und 

der Motivation 

hat es nicht 

geschadet!

Saufestteilnehmer

�Saufest�

Die Gewinner des 

�Saufests� mit 

ihrer Trophäe:

Highlights dieses Jahr:

Faschingsvolleyball

Der  mit Si-

gis leckerem, selbstge-

brautem Punsch und viele 

kleine Festivitäten und Zu-

sammenkünfte berei-

chern das Vereinsleben.

Punschabend
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Aerobic und Problemzonengymnastik
Jeden Montag von 18:40 Uhr bis 19:40 

Uhr findet unsere Sportstunde im 

"Spiegelsaal" der Bettelseehalle statt. 

Wir halten uns mit leichten Aerobic-

moves, Ganzkörperkräftigung (mit ver-

schiedenen Kleingeräten) und an-

schließender Entspannung und Deh-

nung fit. Den Abschluss bildet ein ge-

mütliches Zusammensein in unserer 

Kegelbahn. Eine Schnupperstunde ist 

jederzeit möglich.

Claudia Lenhard

Die Trainingsstunden am Donnerstag 

hält Sigi Blechinger, am Montag hält 

Ralf Werner die Sportstunden. Mein 

Aufruf an alle Interessierten. Wer Spaß 

an Volleyball oder Hockey hat kann 

gerne zum Schnuppern in die Trainings-

stunden der Er- und Sie-Gruppe 

kommen! Uns geht es weniger um das 

leistungsorientierte Spiel, sondern um 

Spaß beim Sport und in der Gemein-

schaft. Auch Anfänger sind willkom-

men!

Wir bedanken uns herzlich bei allen 

Helfern und Mentoren, vor allem aber 

bei unserem Techniktrainer Jonas 

Reuter für ihre tatkräftige Unterstüt-

zung.

Ralf Werner

Sigi Blechinger

Unsere  Trainingszeiten:

Volleyballtraining am Montag: 

18:15 - 20:00 Uhr

Hallenhockey am Donnerstag: 

17:00 - 17:30 Uhr

Volleyball am Donnerstag:       

17:30 - 19:00 Uhr
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Gymnastik für Ältere - Bewegen und Begegnen“
Wir treffen uns donnerstags 

von 15:15 Uhr bis 16:45 Uhr in 

der Bettelseehalle

Aktiv älter werden und die Be-

weglichkeit mit Gymnastik lan-

ge zu erhalten, ist das Ziel unse-

rer gemischten Damen- und 

Herrengruppe. Schöne Musik 

begleitet uns bei gezielten Kräf-

tigungsübungen, diese teilwei-

se mit diversen Handgeräten. 

Wir fördern dabei unsere Koor-

dination, den Gleichgewicht-

sinn und auch das Gedächtnis � 

alles im Gehen, Stehen und Sit-

zen auf Stühlen.

Jeder ist mit Spaß und Elan, im 

Rahmen der körpereigenen 

Möglichkeiten, dabei. Dehn-

übungen runden unser Programm ab, auch der 

Ruf von allen: �Wir sind spitze!�

Wie jedes Jahr freuen wir uns auch wieder auf 

unsere Weihnachtsfeier in der TVH-Kegelbahn.

Wer Lust hat mit uns aktiv zu sein darf gerne je-

derzeit bei uns mitmachen.

Marga Sterzer

Unsere Trainingszeit ist mitt-

wochs von 19:00 Uhr bis 

20:00 Uhr im Gymnasti-

kraum der Bettelseehalle

Bewegung mit Gleichge-

sinnten ist unsere wunder-

bare Altersvorsorge für den 

Körper! Dabei helfen uns 

die Workouts, die sowohl 

die Kraft, Ausdauer, Beweg-

lichkeit und das Gleichge-

wicht verbessern. Für Ab-

wechslung sorgen oft ver-

schiedene Kleingeräte. 

Dehn- und Entspannungsübungen runden das Pro-

gramm am Ende angenehm ab. 

Fitnessinteressierte Frauen sind uns immer herzlich 

willkommen.

Marga Sterzer
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Fitness für Frauen - fit und agil
Treffpunkt ist donnerstags von 

19:30 bis 20:30 Uhr im Gymnas-

tikraum der Bettelseehalle

Mit unserem Ganzkörperpro-

gramm wollen wir die Beweg-

lichkeit erhalten. Begleitet von 

motivierender Musik und oft 

wechselnden Kleingeräten 

kommt auch der Spaß nicht zu 

kurz. Stretching folgt als ange-

nehmer Abschluss. Geselligkeit 

stärkt unseren Zusammenhalt, 

sei es bei unserem Weiberfa-

sching, einer Radtour vor den 

Sommerferien und besonders 

bei unserer schönen Weihnachtsfeier. Es gibt 

auch manchmal ein Gläschen Sekt nach Ge-

burtstagen oder bei Geburt eines neuen Enkel-

kindes. 

Wir freuen uns immer über 

Verstärkung und heißen inter-

essierte Frauen herzlich will-

kommen.

�Alle Jahre wieder�� - am ersten 

Donnerstag im Oktober � beginnt der 

Kurs �Skigymnastik�. Aufwärmen, 

Stretching, spezielle Übungen für 

Bauch, Beine und Po stehen genauso 

auf dem Programm wie das Training der 

Rückenmuskulatur. Wichtig ist die 

Freude an der Bewegung, an der 

Stärkung der Muskulatur und am 

Kennenlernen der eigenen Leistungsfä-

higkeit. Auch �Nicht-Skifahrer�, die fit 

durch den Winter kommen wollen, sind 

herzlich willkommen.

Geli Nehr
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Fitnesskurse

Bauch Beine Po
und mehr

Pilates

Power-
Step-
Aerobic

Silvia Amschler

Di  09:00 - 10:00

Di    10:00 - 11:00

Do 09:00 - 10:00



42

I



43

I
Handball
Unsere Abteilung hat ein tolles und 

spannendes Handballjahr hinter sich. 

Viele Erfolge konnten gefeiert, Heraus-

forderungen gemeistert, spannende Er-

fahrungen gesammelt und aus Nieder-

lagen gelernt werden. Wir sind sehr 

stolz darauf, dass aktuell folgende 

Mannschaften gemeldet sind:

Damen I (ab 16, Bezirksoberliga)

Damen II (ab 16, Bezirksliga)

D-Jugend, weibl. (11/12, Bezirksliga)

D-Jugend, männl. (11/12, Bezirksliga)

Minis /E-Jugend (4 - 8 /8 - 10, Turnier-

teilnahmen)

Die D-Jugend weiblich und männlich 

war während der Osterferien im BLSV 

Sportcamp Bischofsgrün. Ein echt tolles 

Erlebnis für die ca. 20 Kids, denn es war 

viel geboten. 

Nur durch die 

Hilfe unserer 

S p o n s o r e n  

können wir so 

e t wa s  u n d  

a u c h  d e n  

Spielbetrieb 

sowie die Trai-

ningsqualität 

auf einem wirklich guten Level auf-

rechterhalten. Hierfür ein ganz beson-

deres Dankeschön! 

Das Sommerfest auf dem Gelände der 

Bettelseehalle war für alle ein sportlich 

lockeres Gemeinschaftserlebnis, an 

dem natürlich auch wieder kräftig �ge-

beacht� wurde.

Wir werden auch im Sommer 

2026 ein Sommerfest organisie-

ren, zu dem ich an dieser Stelle 

s c h o n  e i n m a l  a l l e  T V H -

Mitglieder herzlich einladen 

möchte! 

Im August haben wir den Frühschoppen 

am Kirchweihsonntag mit Verkauf von 

Getränken unterstützt und damit einen 
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weiteren wertvollen Beitrag zur Ver-

einsarbeit geleistet.

Eine Fahrt nach München ins Olympia-

gelände war eine echte Gelegenheit, ge-

meinsam Handball auf Weltniveau zur 

erleben.

Dieser sommerliche Besuch des SAP-

Garden Handballcups in München war 

ein echtes Highlight.

Natürlich liegt uns die Jugendarbeit 

ganz besonders am Herzen. Denn nur 

so können wir langfristig Handball in 

Hallstadt bieten. Wir haben durch 

Grundschulaktionstage in Schulen ein 

breitgefächertes Trainingsangebot und 

die Weiterentwicklung der digitalen 

Werbung durch die Website, Insta-

gramm, Whatsapp Kanal und Facebook 

viel und viele erreicht. Immer wieder fin-

den neue Handballer/-innen aller Al-

tersklassen zu uns und das ist ein wirk-

lich großer Erfolg.

Ganz besonders hervorzuheben sind 

die Schultrainings an 10 Schulen für 

über 60 Klassen der Jahrgangsstufen 1 

bis 4 im ganzen Landkreis. Denn unser 

Ziel ist es, durchgängig alle Jugend-

mannschaften aufzustellen � ein herzli-

ches Dankeschön an alle, die das tat-

kräftig unterstützt und organisiert ha-

ben!

In diesem Zusammenhang bedanke ich 

mich in diesem Rahmen ganz offiziell 

bei allen, die die Abteilung auch außer-

halb des Spielfelds immer wieder tat-

kräftig unterstützen! Kuchen backen, 

grillen, spülen, Kaffee kochen, organi-

sieren, Aufbau, Abbau, spontan mithel-

fen, anpacken und bei den Heimspielen 

kräftig anfeuern sind wichtige Aufga-

ben, die � wenn sie so gut funktionieren 

- eine tolle Sportlergemeinschaft aus-



machen und stärken. Wir freuen uns auf ein erfolgrei-

ches neues Jahr und natürlich weiterhin viele gewonne-

ne Spiele für unsere Teams!

Mein ganz großer Dank gilt allen Übungsleitern, Trai-

nern und Helfern, die mit unermüdlichem Zeiteinsatz 

und großem Engagement und Können diesen Sport 

überhaupt möglich machen. Ich glaube ich kann im Na-

men aller sagen: DANKE - Ihr seid spitze!!!

Ich wünsche uns allen ein tolles Handballjahr 2026 und 

im Privaten viel Gelassenheit und Freude.

Verena Luche

Damen I 
entschieden zu erkämpfen. In einem pa-

ckenden Kopf-an-Kopf-Rennen bewie-

sen die Damen Nervenstärke und Team-

zusammenhalt.

Leider machte sich im Verlauf der Sai-

son das Verletzungspech bemerkbar. 

Gegen Ende der Spielzeit musste die 

Mannschaft einige ärgerliche Niederla-

gen hinnehmen, die das Team in der Ta-

belle zurückwarfen. Trotz dieser He-

rausforderungen konnte am Ende der 

Saison ein solider 6. Platz erreicht wer-

den, was in Anbetracht der Umstände 

eine respektable Leistung darstellt.

Die vergangene Saison der ersten Da-

menmannschaft war geprägt von Hö-

hen und Tiefen, aber auch von bemer-

kenswerten Leistungen und Teamgeist.

Der Start in die Saison verlief überaus 

positiv. Die Mannschaft konnte in den 

ersten Spielen mit beeindruckenden Lei-

stungen überzeugen und sich gegen 

starke Gegner wie Helmbrechts, Hoch-

franken und Weitramsdorf durchset-

zen. Besonders hervorzuheben ist das 

spannende Duell gegen den Meisterfa-

voriten HSG Ebersdorf - Weidhausen, 

wo es der Mannschaft gelang, ein Un-

45

I



46

I



47

I
Nach mehreren erfolgreichen Saisons 

müssen wir uns leider von zwei wichti-

gen Spielerinnen verabschieden: Stefa-

nie Kübrich und Vanessa Oehrl. Aus pri-

vaten Gründen können sie uns nicht 

mehr unterstützen und wir möchten ih-

nen von Herzen für ihren unermüdli-

chen Einsatz danken. Ihr Engagement 

und ihre Leidenschaft für den Handball-

sport werden uns fehlen, und wir wer-

den euch auf der Platte und im Team 

sehr vermissen!

Insgesamt war die Saison eine wertvol-

le Erfahrung für die gesamte Mann-

schaft, die sowohl die Herausforderun-

gen als auch die Erfolge gemeinsam ge-

meistert hat. 

Die Saison 2025/26 der ersten Damen-

mannschaft hat bisher eine herausfor-

dernde, aber auch hoffnungsvolle Ent-

wicklung genommen. Leider startete 

die Mannschaft mit drei relativ hohen 

Niederlagen in die neue Spielzeit. Das 

Verletzungspech blieb uns treu, und 

auch private Veränderungen im Leben 

einiger Spielerinnen haben die Situati-

on nicht einfacher gemacht. Diese Um-

stände führten dazu, dass die Mann-

schaft nicht in Bestbesetzung antreten 

konnte, was sich in den Ergebnissen wi-

derspiegelte. Im vierten Saisonspiel ge-

lang es der Mannschaft nach einem har-

ten Kampf die ersten wichtigen Punkte 

der Saison zu sichern. Dieser Sieg war 

nicht nur ein Befreiungsschlag, son-

dern auch ein Zeichen für den Team-

geist und die Entschlossenheit der Spie-

lerinnen.

Langsam aber sicher kehren die verletz-

ten Spielerinnen zurück und wir blicken 

optimistisch auf die bevorstehenden 

Spiele. Das Ziel bleibt, den Spaß am 

Handball beizubehalten und gleichzei-

tig das bestmögliche Ergebnis in der Ta-

belle zu erreichen. Ganz besonders freu-

en wir uns aber auf unsere Mann-

schaftskapitänin, die kürzlich ihr zwei-

tes Kind zur Welt gebracht hat und uns 

hoffentlich ganz bald wieder �in den 

Arsch treten wird�! Herzlichen Glück-

wunsch! Ihr Fehlen als Rückraum-

Shooter ist spürbar, aber das Team hält 

zusammen und arbeitet hart daran, die 

Lücken zu schließen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir aus 

den bisherigen Erfahrungen lernen und 

uns dadurch weiterentwickeln werden. 

Gemeinsam werden wir die Herausfor-

derungen meistern, blicken optimis-
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tisch in die Zukunft und freuen uns auf 

die kommenden Partien!

Ein großes Dankeschön geht an dieser 

Stelle an alle unsere Sponsoren und hel-

fenden Hände, die uns bei Kampfge-

richt oder Verkauf bei den Heimspielta-

gen unterstützen. Nicht zu vergessen: 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei un-

seren Trainern Christian Röbbenack 

und Kay Neubert, die Woche für Woche 

einen unermüdlichen Job machen. Last 

but not least bedanken wir uns bei unse-

rem �Premium�Fan� Christian Weber, 

der uns sowohl im Training als auch bei 

den Spielen jederzeit unterstützt. 

Kirsten Unterholzer

Damen II
menhalt, die Freundschaften und das 

Selbstbewusstsein betreffend war eine 

Steigerung zu erkennen. Unsere Quer-

einsteiger, welche ohne jegliche Vorer-

fahrungen im Bereich Handball zu uns 

kamen, konnten ihre ersten Tore in den 

Die Saison 2024/25 lief auch in der Rück-

runde für die Damen II wie erwartet. 

Trotz einiger Niederlagen konnte man 

bei jeder einzelnen Spielerin große Fort-

schritte erkennen. Nicht nur im sportli-

chem Sinne, sondern auch den Zusam-
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Spielen erzielen. Der Zu-

sammenhalt wuchs und 

wuchs, da spielten die Er-

gebnisse meist nur eine 

kleine Nebenrolle. Den-

noch konnte man auch 

von zwei Auswärtssiegen 

gegen HSG Fichtelgebirge 

II (26 : 28) und TSV Wei-

tramsdorf II (22 : 29) be-

richten, welche wieder einmal zeigten, 

dass mit Kampfgeist und genug Training 

alles möglich ist. Die Saison wurde im 

März mit einem Spiel- und Spaßtraining 

und einem breiten Grinsen beendet.

Doch nach der Saison ist vor der Saison. 

Es stellte sich mal wieder die Frage: 

Was machen wir 2025/26? Nur eine Da-

menmannschaft in der Bezirksoberliga 

(BZOL) melden? Zwei Mannschaften 

melden mit dem Hintergrundwissen, 

dass es für zwei komplett getrennte 

Teams unverändert zu wenige Spiele-

rinnen gibt? Wir entschieden uns für 

Letzteres, damit auch dieses Jahr wei-

terhin alle Handballerinnen Spielerfah-

rungen sammeln können. Wir melde-

ten die Damen II erneut außer Konkur-

renz (a. K.), damit wir uns 

in den Spielen gegenseitig 

aushelfen dürfen. Nach-

dem in der Bezirksliga fünf 

Mannschaften sich dazu 

entschieden a. K. zu spie-

len, beschloss der bayeri-

sche Handball-Verband ei-

ne extra Liga für diese 

Mannschaften zu erstel-

len, was alle sehr erfreute, da somit kei-

ne 20 Spiele, sondern nur noch zehn 

auf dem Plan standen.

Im Juni startete die gemeinsame Vor-

bereitung mit neuen Trainerkonstella-

tionen, denn Kay Neubert unterstützt 

zukünftig nur noch Christian Röbben-

ack bei der ersten Mannschaft und Jas-

min Derra bekommt mit Anja Gasseter 

eine neue Offizielle für die Damen II. An 

dieser Stelle möchten wir uns bei Kay 

für die gemeinsamen Spiele bedanken. 

In den ersten Wochen baute man durch 

abwechslungsreiche Einheiten beim 

Spinning, Step Aerobic und CrossFit 

Kraft und Kondition auf, bevor im Juli zu-

sätzlich mit handballspezifischem Trai-

ning gestartet wurde. Auch Testspiele, 

sowie ein Trainingslager wur-

den absolviert, neben ganz viel 

Muskelkater und Schweiß, kam 

aber wie immer auch der Spaß 

nicht zu kurz.

Am 04.10.2025 trafen die Da-

men II bei ihrem ersten Spiel in 

dieser Saison auf den TV Ge-
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frees II. Hier musste eine eindeutige Nie-

derlage von 21 : 11 hingenommen wer-

den, wobei in der ersten Halbzeit mitge-

halten werden konnte. In der darauffol-

genden Partie gegen den TSV Wei-

tramsdorf II sind die Hallstadter mit ei-

nem 18 : 25 Sieg vom Feld gegangen. Be-

sonders hervorzuheben ist in der aktu-

ellen Saison der Zusammenhalt inner-

halb der Mannschaften, aber vor allem 

auch der Teamgeist aller Spielerinnen 

sich gegenseitig zu unterstützen. Durch 

private, aber auch verletzungsbedingte 

Ausfälle wurde der gesamte Damen-

Kader leider nochmals dezimiert, wes-

halb das gegenseitige Aushelfen unab-

dingbar, jedoch nicht selbstverständlich 

ist. Deshalb gilt bereits jetzt ein großes 

Dankeschön für die Hilfsbereitschaft 

auszusprechen.

Nicht ohne Grund lautet unser Schlach-

truf: �Wir sind ein � TEAM!�

Ein weiteres Dankeschön geht an alle 

Sponsoren, Fans und Helfer, denn ohne 

sie wäre ein Spielbetrieb gar nicht mög-

lich.

Und falls auch du Lust hast Handball zu 

spielen, komm vorbei; bei uns ist jeder 

herzlich willkommen.

Jasmin Derra

D-Jugend, weiblich
bereitschaft und die kontinuierliche 

Weiterentwicklung über das ganze Jahr 

hinweg.

Von Beginn an zeigte das Team viel Ta-

lent, Können und Kampfgeist. Beson-

Die weibliche D-Jugend des TV Hall-

stadt kann auf eine erfolgreiche und er-

eignisreiche Saison in der Bezirksliga 

West zurückblicken. Mit einem starken 

dritten Platz belohnte sich die Mann-

schaft für ihren Einsatz, ihre Trainings-
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ders in schwierigen 

Spielen bewiesen die 

Mädels, dass sie als 

Gruppe zusammenste-

hen  und  b i s  zum 

Schluss alles geben. 

Die spielerische Ent-

wicklung aller Spiele-

rinnen war klar erkenn-

bar � ebenso der große 

Spaß, mit dem sie jedes 

Training und jedes 

Spiel angingen.

Auch neben dem Spielfeld tat sich eini-

ges: Ursprünglich war geplant, in der 

kommenden Saison 2025/2026 sowohl 

mit einer D- als auch mit einer C-Jugend 

an den Start zu gehen. Aufgrund der en-

gen Personalsituation entschied man 

sich schließlich für eine D-Jugend außer 

Konkurrenz, in der bei Bedarf ältere 

Spielerinnen aushelfen dürfen. Dabei 

liegt der Fokus weiterhin klar auf der 

Weiterentwicklung jeder einzelnen Spie-

lerin, Teamgeist und Freude am Hand-

ball.

Besonders positiv war die Integration 

mehrerer Neuzugänge, die sich schnell 

eingelebt haben und zu wichtigen Be-

standteilen der Mannschaft geworden 

sind. Ein echtes Highlight war das Sai-

sonabschluss- und Vorbereitungswo-

chenende in Bischofsgrün, gemeinsam 

mit der männlichen D-Jugend. Ob beim 

Bogenschießen, Laserbiathlon, Orien-

tierungslauf bis hinauf auf den Ochsen-

kopf oder beim gemeinsamen Testspiel 

� überall stand der Zusammenhalt im 

Mittelpunkt. Die gemeinsamen Erfah-

rungen stärkten die Gruppe und schu-

fen wertvolle Erinnerungen.

Die anschließende Saisonvorbereitung 

zeigte Wirkung: Mit viel Athletik, Kraft 

und Ausdauer, unter anderem beim Be-
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achhandball, startete die Mannschaft 

bestens gerüstet in die neue Spielzeit � 

und das mit Erfolg. Die ersten drei Spiele 

wurden allesamt gewonnen. Viele ver-

schiedene Torschützinnen, schön he-

rausgespielte Torchancen und starke Pa-

raden unserer Torhüterin prägten den 

Saisonauftakt. Auch darüber hinaus 

zeigt das Team weiterhin Erfolg, Spiel-

freude und eine tolle Trainingsmoral.

Wir freuen uns sehr auf die kommen-

den Monate � und natürlich sind Neuzu-

gänge jederzeit herzlich willkommen!

D-Jugend, männlich

die aus der E-Jugend zu uns kamen, zu 

integrieren.

Erfreulich ist auch, dass sich mit Heike 

Siering eine ehemalige Handballerin ge-

funden hat, die uns jetzt als Betreuerin 

in Trainings und Spielen unterstützt! 

Am 19.10.2025 war es dann endlich so-

weit und die Jungs durften das in der 

Vorbereitung erlernte in die Tat umset-

zen. Mit einer guten Abwehr, toll he-

raus gespielten Toren und dem starken 

Einsatz eines jeden einzelnen wurde ein 

Eine ereignisreiche und lehrreiche Sai-

son liegt hinter unseren Jungs. Nach 

dem Abschluss der letzten Saison stand 

für alle noch ein kleines Highlight an: 

Wir verbrachten zusammen mit der 

weibl. D-Jugend ein gemeinsames Wo-

chenende im BLSV-Camp Bischofsgrün. 

Bei Teamchallenge, Bogenschießen, La-

serbiathlon und Orientierungslauf so-

wie je einem Testspiel konnten alle ihre 

Teamfähigkeit und ihren Ehrgeiz unter 

Beweis stellen. Erschöpft, aber glück-

lich kehrten alle nach den drei Tagen 

nach Hallstadt zurück.

Nach einer kurzen Pause für alle 

ging es dann auch schon wieder 

an die Vorbereitung für die neue 

Saison. In dieser stand nicht nur 

die Verbesserung der individuel-

len Fähigkeiten im Vordergrund, 

sondern vor allem als Mann-

schaft zusammen zu spielen; 

neue Positionen auszuprobieren 

und Neuzugänge, sowie Spieler, 
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15 : 12 Erfolg gefeiert. Auch 

im zweiten Spiel durfte man 

einen Sieg bejubeln. Das Ziel 

für die Saison ist klar: Als 

Mannschaft weiter zusam-

menwachsen, besser werden 

und mit viel Spaß jeden Geg-

ner vor Herausforderungen 

zu stellen.

Christian Weber

E-Jugend, männlich

Auch Freundschaftsspiele 

wurden ausgetragen. In 

Lichtenfels überzeugte das 

Team durch ein besseres 

Zusammenspiel. Trotz ei-

nes starken Gegners blieb 

die Mannschaft konzen-

triert und motiviert. Das 

Spiel gegen den TV Ebern 

bot eine perfekte Gelegen-

heit, Neues auszuprobie-

ren. Alle Kinder bekamen 

Die E-Jugend startete in dieser Saison als neufor-

mierte Mannschaft in den Spielbetrieb.

Für viele Kinder war es die erste richtige Handballsai-

son und so standen zunächst das Kennenlernen, 

grundlegende Bewegungsabläufe und der Spaß am 

Handball im Mittelpunkt. Schon früh zeigte sich, wie 

motiviert, neugierig und lernwillig die ganze Gruppe 

war. In dieser Altersklasse wird nicht in einem klassi-

schen Ligabetrieb gespielt, sondern ausschließlich 

an Spieltagen in Turnierform. Die Kinder absolvieren 

an einem Turniertag mehrere kurze Spiele und erhal-

ten dadurch viele Ballkontakte und reichlich Spieler-

fahrung. Da es in diesem Jahrgang keine festen Posi-

tionen gibt, konnte jedes Kind unterschiedliche Rol-

len ausprobieren - egal ob im Angriff, in der Abwehr 

oder im Tor.

Beim Turnier in Forchheim zeigte die Mannschaft 

große Fortschritte. Vor allem im Angriff waren die 

Kinder mutiger und trauten sich mehr Würfe zu. 
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viel Spielzeit. Gegen den TSV Burge-

brach spielte die Mannschaft sehr 

spielfreudig und mutig. Es war ein in-

tensives, aber sehr faires Spiel.

Fazit - im Laufe des Jahres war eine deut-

liche Entwicklung erkennbar: Sicheres 

Prellen, Passen und Fangen, mutigeres 

Werfen, besseres Freilaufen und Zu-

sammenspiel, mehr Übersicht im Spiel 

sowie zunehmendes Selbstbewusst-

sein in Abwehr und Angriff. Wichtigste 

Erkenntnis ist aber: Wir wissen genau, 

was wir besser machen wollen � und ge-

nau daran arbeiten wir fleißig im Trai-

ning.

Ein herzlicher 

Dank geht an 

die Eltern, die 

z u v e r l ä s s i g  

Fahrdienste 

übernommen 

haben und an 

alle Kinder für 

ihren Einsatz.

Sebastian Ott

Christian Röbbenack

Minis 
Was für ein Jahr für unsere Minis!

Mit viel Energie, Teamgeist und jeder 

Menge Spaß haben unsere jüngsten 

Handballerinnen und Handballer ge-

zeigt, was in ihnen steckt.

Schon beim ersten Training im Januar 

war klar: Hier wächst ein echtes Team 

zusammen. Woche für Woche wur-

den Würfe kräftiger, Pässe sicherer 

und das Zusammenspiel immer bes-
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ser. Besonders stolz sind wir darauf, 

wie mutig sich alle in die kleinen 

Spielformen gestürzt haben � egal 

ob im Training oder bei den Minis-

pielfesten.

Ein echtes Highlight waren die Turniere in der Rück-

runde. Mit leuchtenden Augen, schnellen Beinen und 

lautstarker Unterstützung von den Eltern konnten un-

sere Minis viele tolle Tore erzielen. Aber noch viel 

wichtiger: Sie haben fair gespielt, sich gegenseitig an-

gefeuert und gezeigt, dass Handball vor allem eins be-

deutet � Freude am Spiel!

Auch abseits der Halle war dieses Jahr etwas Beson-

deres: Kleine Freundschaften sind entstanden, neue 

Talente wurden entdeckt und jedes Kind hat spürbare 

Fortschritte gemacht. Und genau darauf sind wir als 

Team und Trainer*innen besonders stolz.

Wir freuen uns schon riesig auf das kommende Jahr � 

mit neuen Abenteuern, spannenden Spielen und ganz 

viel Spaß am Handball!

Danke an alle Kinder für ihren Einsatz und an alle El-

tern für die Unterstützung.

Auf ein neues, sportliches und fröhliches Jahr 2026!

Kirsten Unterholzer
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Tennis

Damen 30

Nach ca. 30 Jahren feierte der 

TV Hallstadt in dieser Saison 

endlich wieder den Start einer 

Damen-30-Mannschaft � und 

das gleich mit großem Erfolg! 

Die neu gegründete Mann-

schaft überzeugte nicht nur 

sportlich, sondern begeisterte 

auch mit Teamgeist, Spaß und 

ehrgeizigem Einsatz auf dem Platz. Mit großer 

Motivation und viel Leidenschaft gingen die 

Spielerinnen in ihre erste Saison und zeigten, 

dass Erfahrung und Spielfreude eine starke 

Kombination sind. Egal ob beim Einzel oder 

Doppel � der Zusammenhalt und die positive 

Stimmung waren in jeder Begegnung spürbar. 

�Für uns stand der Spaß im Vordergrund � 

aber natürlich wollten wir auch zeigen, dass 

wir gut Tennis spielen können�, erzählt Mann-

schaftsführerin Sabrina Schneider mit einem 

Augenzwinkern. Der erfolgreiche Auftakt 

macht Lust auf mehr � und das Team blickt op-

timistisch in die nächste Saison, in der sportli-

cher Ehrgeiz und gemeinsames Lachen sicher 

wieder Hand in Hand gehen werden.

Herren 30

Die Tennissaison hatte es dieses Jahr mal wie-

der in sich. Es wurden zwar nur zwei Spiele ge-

wonnen, was aber sicher daran lag, dass die 

Mannschaft sich neu formieren musste. Eini-

ge Newcomer sammelten weitere Spielpraxis. 

Zudem traten etliche Senioren aus dem akti-

ven Spielbetrieb zurück, was einen herben 

Verlust für die ganze Ten-

nisabteilung bedeutet. Mit 

einem Gastspieler aus Brei-

tengüßbach, der fast alle 

Medenspiele �aushalf� 

und maßgeblich zum er-

folgreichen Abschneiden 



beitrug, gelang es, das fehlende �Perso-

nal� auszugleichen.

Der Höhepunkt der Saison war das letz-

te Doppel im entscheidenden Match-

tiebreak im dritten Satz gegen Ebens-

feld. Dies wurde hauchdünn mit 13 : 11 

gewonnen, nachdem die Partie bis zur 

Hälfte des zweiten Satzes klar in Rich-

tung TVH verlaufen war. Umso schöner 

und lautstärker fiel der Jubel aus, da so 

der erste Spieltag der Saison mit 5 : 4 ge-

wonnen wurde.

Den zweiten Sieg feierten die Herren 30 

am letzten Spieltag mit 6 : 3 gegen 

Eckersdorf. Das Tolle daran war, dass al-

le drei Doppel gewonnen wurden. Da-

mit ist bewiesen, dass sich die vielen 

Doppelmatches an den Trainingstagen 

am Dienstag und Don-

nerstag mehr als be-

zahlt gemacht haben.

Hervorzuheben ist au-

ßerdem, dass fast alle 

Spieler sowohl im Ein-

zel als auch im Doppel, 

Siege erringen konnten. 

Auch waren die Spiele 

bei der knappen 3 : 6 

Niederlage gegen Ge-

frees hart umkämpft 

und man unterlag nur 

knapp in den Doppeln.

Dass die anderen 

Spieltage dann 

doch etwas deutli-

cher verloren gin-

gen, tat der allge-

mein guten Stim-

mung keinen Ab-

bruch. Jeder Spiel-

tag wurde zele-

briert und konnte 

in üblicher Tennis-

manier mit einem 

gemütlichen Bei-

sammensein been-

det werden. In der Tabelle belegten die 

Herren 30 den 6. Platz von acht Mann-

schaften punktgleich mit  dem 

5.-Platzierten aus Ebensfeld.

Auch dieses Jahr wurde 

von Ende Juli bis zum Fi-

naltag am 27.09.2025 ei-

ne Vereinsmeisterschaft 

ausgetragen, bei der es 

vor allem darum ging, 

möglichst viele Aktive in 

vier Vierer-Gruppen ge-

geneinander spielen zu 

lassen. Die Resonanz 

war mit 16 Teilnehme-

rInnen äußerst positiv. 

Gekrönt wurde das 

�Kräftemessen� mit ei-

nem gemeinsamen Tennistag in be-

kannter TVH-Tradition! Als Sieger ging 

Chris Hofmann hervor.
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Der Zusammenhalt der kleinen Tennis-

abteilung zeigte sich auch bei der jähr-

lich stattfindenden Instandsetzung der 

Plätze ab Ende März. An drei intensiven 

Arbeitstagen konnte der Großteil der 

Anlage mit ca. 12 bis 15 Aktiven mit 

Sandabtrag und Neuauftrag wieder 

spielbereit gemacht werden. Ein dickes 

Dankeschön geht hier an unseren Platz-

wart Udo Wölfel und allen anderen 

Funktionsträgern in der Abteilung.

Wir bedanken uns an dieser Stelle herz-

lich auch bei Günther Kölbl als Sport-

wart. Ohne ihn wäre der Spielbetrieb 

nicht möglich, da er die Administration 

im Hintergrund erledigt und den Kon-

takt zum BTV pflegt.

Wir dürfen gespannt sein, was die neue 

Saison für uns bereithält. Aktuell kämp-

fen die Herren in der Winterrunde ge-

gen fünf andere Teams aus Oberfran-

ken. Alles in allem hat die Saison großen 

Spaß gemacht, hier beim TVH Tennis zu 

spielen. Die Zahl der Aktiven bleibt ste-

tig gleich hoch.

Abschluss einer Übungssession mit 

Alea Kölbl, die gerade ihren 

Tennistrainerschein macht

Wir freuen uns wenn wir nächsten Som-

mer wieder alle vollständig genesen 

und fit in die kommende Saison starten 

können und der gelben Filzkugel hinter-

herjagen.

Neulinge sind herzlich willkommen!!!

André Fischer

Volleyball
chen mit dem Gewinn des Hobby-

Mixed Turniers in Bad Berneck. Am 

Samstag, den 25.10., fanden sich 12 

Mannschaften in der Dreifachturnhalle 

ein, um bei der mittlerweile über 20. 

TVH gewinnt Bad Bernecker 

Hallenturnier

Der TVH setzt zu Beginn der Hallenses-

sion 25/26 direkt mal ein Ausrufezei-
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Auflage des Bad Bernecker Volleyball-

turniers einen sportlichen, ambitionier-

ten Tag zu verbringen.

Im ersten Gruppenspiel traf man direkt 

auf den späteren Finalisten SJR-Hof, 

den man nach anfänglichen Start-

schwierigkeiten dennoch auch in der 

Gruppenphase knapp besiegte (37 : 

36). Auch die weiteren Gruppenspiele 

gegen die �Volleybären� und �Juli & 

Friends� konnte die Mannschaft 

�Gwörch� ohne größere Probleme für 

sich entscheiden (45 : 26 und 38 : 25). In 

der darauffolgenden zweiten Gruppen-

phase entfachte sich ein hochklassiger 

Kampf gegen �Boom Boom Boom�. Da 

sich die Mannschaften untereinander 

sehr gut kennen ging es in diesem vor-

gezogenen Finale nicht nur um das Wei-

terkommen, sondern auch um die Ehre.

Letztendlich konnte sich �Gwörch� 

dank einer geschlossenen Mann-

schaftsleistung durch-

setzen (37 : 30). Mit 

dem Sieg gegen �Fei 

Aecht� (40 : 27) löste 

die Mannschaft das 

heißersehnte Finalti-

cket. Hier traf man er-

neut auf den SJR-Hof, 

die sich die Revanche 

aus der Gruppenpha-

se nicht entgehen las-

sen wollten. Den er-

sten Satz dominierten 

jedoch die späteren Sieger nach Belie-

ben (25 : 12). Das Finalspiel nahm in Fol-

ge trotzdem an Spannung zu, da der 

zweite Satz aufgrund von Eigenfehlern 

und Unkonzentriertheiten an die Hofer 

ging (23 : 25). Im entscheidenden drit-

ten Satz machte �Gwörch� allerdings 

�den Sack zu� (15 : 11) und sichert sich 

damit Platz 1 beim Bad Bernecker Vol-

leyballturnier.

Die Vorfreude auf die Titelverteidigung 

im nächsten Jahr ist jetzt schon enorm, 

insbesondere wegen der hervorragen-

den Organisation des Turniers. In Anbe-

tracht der bald beginnenden Freizeitli-

ga präsentiert sich �Gwörch� somit in 

Topform und hofft natürlich den 

Schwung mit in die Session zu nehmen.

Dominik Stepanek
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IDank der großzügigen Unterstützung der 

Firma Porzner und speziell der Chefin Sabi-

ne und unzähligen freiwilligen Händen 

wuchs unsere Anlage weiter � und das, ob-

wohl zwischenzeitlich mehr Schaufeln im 

Einsatz waren als bei einer archäologi-

schen Ausgrabung. 

 

Aus der Chefetage des Sandimperiums

Wenn man vom Thron aus auf das Reich 

des Beachvolleyballs blickt (also vom Lie-

gestuhl mit kaltem Getränk in der Hand), 

dann kann man dieses Jahr nur als gran-

dios bezeichnen. Der TV Hallstadt hat 

2025 wieder bewiesen: Wo Sand ist, da 

ist Leben � und meistens auch ein Ball, 

ein Lachen und jemand, der schwört, �den 

hätte ich eigentlich gehabt�. 

 

Sommer, Sonne, Sand und ein Hauch von 

Wahnsinn  

Die Beach-Saison war so gut besucht, dass 

man stellenweise überlegen musste, ob 

man für Schattenplätze Eintritt verlangt. Un-

ser legendäres Beachturnier zog nicht nur 

Spieler, sondern auch neugierige Zuschauer 

an � und mindestens einen Hund, der den 

Ball besser verteidigt hat als manch erfahre-

ner Blockspieler. 

 

Ausbau trotz leerer Kasse  

Trotz einer finanziellen Durststrecke wagten 

wir das Unmögliche: Ein viertes Beachfeld! 

 voll der Einsatz

grillen und chillen

Turnier in Rattelsdorf
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Neue Gesichter  

Die Beach-Familie des TV Hallstadt ist 

deutlich größer geworden. Viele neue 

Mitglieder, viele neue Geschichten, 

und manchmal auch neue Sandhaufen 

im Auto.  

 

Wir können auch Halle 

Ein Turniersieg in Bad Berneck sorgte 

für königliche Stimmung. In der Frei-

zeitliga, die wir letztes Jahr auf Platz 2 

beendeten, starten wir dieses Jahr 

gleich mit zwei Teams  � doppelte Moti-

vation, doppelte Diskussion, doppelte 

Ausreden nach jedem Spiel. Das Tur-

nier bei unseren Freunden in Rattels-

dorf absolvierten wir wie immer locker 

und entspannt ? 

Ausbildung und Nachwuchs mit Ener-

gie  

Nebenbei bieten wir nun vor allem, 

dank Jonas der seine Trainerausbil-



dung dieses Jahr abgeschlossen 

hat, ein Anfängertraining im Be-

ach- und Hallenbereich an; und 

das offizielle Beachtraining am 

Montag kann sich vor Zulauf kaum 

retten. � ein weiterer Beweis, dass 

im Reich des TV Hallstadt nicht nur 

gebaggert, sondern auch gedacht 

wird. 

Beim Beach-Kids-Camp zeigte 

sich der Nachwuchs motiviert, 

talentiert � und nach zwei Ta-

gen so sandig, dass vermutlich 

noch 2026 Körnchen in den 

Schuhen auftauchen werden. 

Auch hier wieder 1000 Dank an 

Karo und alle Helfer, ohne die 

das einfach nicht möglich wä-

re. 

 

Zusammenhalt über den 

Platz hinaus  

Ob beim Bau der neuen Anla-

ge, beim Grillen, bei Pan-

nenhilfe, Seelsorge oder ein-

fach beim gemeinsamen La-

chen � der Zusammenhalt in 

unserer Truppe war das ei-

gentliche Highlight des Jah-

res. Selbst die Phantasieliga 

(deren Regeln bis heute niemand ganz 

verstanden hat) hat gezeigt: Hauptsa-

che Spaß! Und wer's ruhiger mag, kann 

inzwischen auch beim Beachtennis ele-

gant scheitern � aber immerhin mit Stil. 

Rama Dama

Beachkids-Camp
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Ein Blick nach vorn 

Wenn man sieht, wie viele junge Leute 

inzwischen Verantwortung überneh-

men, Ideen einbringen und mit anpa-

cken, dann kann man als �Volleyballkai-

ser� nur stolz den Sonnenhut ziehen. 

Die Zukunft des TV Hallstadt ist gold-

gelb � wie frisch gewärmter Sand.

In diesem Sinne: Auf ein neues Jahr vol-

ler Schweiß, Spaß und Sand zwischen 

den Zehen. Lang lebe der TV Hallstadt! 

Dominik Stepanek

trug. So war auf dem Gelände den gan-

zen Tag über beste Stimmung und am 

Ende trafen sich alle zum gemeinsamen 

Ausklang am Lagerfeuer.

Das wahre Genie hinter dem Beachtur-

nier war Simon, der mit Organisations-

talent und großer Geduld alles perfekt 

auf die Beine stellte. Unterstützt wurde 

er von ein paar �unbedeutenden Hand-

langern�, die für das leibliche Wohl sorg-

Beachturnier

Am 26. Juli war es wieder so weit: Unser 

Beachvolleyballturnier stand an und 15 

motivierte Teilnehmende stürzten sich 

in den Sand, um den heiß begehrten 

Titel zu holen. Der Ehrgeiz war groß, 

auch wenn natürlich alle behaupteten - 

es ginge �nur um den Spaß�

Das Turnier fiel in diesem Jahr zeitlich 

mit dem epischen �Saufest� der Er-und-

Sie-Gruppe zusammen, die parallel ihr 

Volleyballturnier auf dem Rasen aus-
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ten und halfen, seinen nur für Einge-

weihte verständlichen Turnierbaum 

umzusetzen.

Bei den Herren triumphierte Stefan mit 

vollem Einsatz, während sich unser neu-

es �Ass� Hannah bei den Damen den 

verdienten Sieg holte.

Der heimliche Star des Tages war aber 

die Bowle, von der niemand genug krie-

gen konnte. Die erste Mischung wurde 

noch akribisch abgemessen und fein 

mit Zitrone abgestimmt � für die zweite 

hingegen wurde einfach alles, was 

noch da war, zusammengeschüttet. Die-

se legendäre Restebowle war ein abso-

luter Publikumsmagnet und wird auch 

im nächsten Jahr Massen an Menschen 

anziehen. Nach dem sportlichen Teil 

wurde gemeinsam gegrillt, alle brach-

ten etwas mit, und es wurde noch lange 

zusammengesessen und gelacht.

Ein riesiges Dankeschön auch an unse-

ren großartigen Volleyball-

Abteilungsleiter Dominik, der 

bis zur letzten Sekunde Prä-

senz vor Ort zeigte und jeder-

zeit alles unter Kontrolle hat-

te. Außerdem an Simon, der 

mal wieder bewiesen hat, 

dass wirklich jeder ein Turnier 

organisieren kann!

Steffi Sokolowski
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Kegeln
Für unsere Kegelabteilung war die Sai-

son 2024/2025 vor allem in sportlicher 

Hinsicht ein erfolgreiches und abwechs-

lungsreiches Jahr.

Einige unserer Kegler nahmen im März 

an der Bezirksmeisterschaft als Einzel-

starter teil und erzeilten achtbare Er-

gebnisse. Zur bayerischen Meister-

schaft fuhren von uns die Kegler Ingo 

Stübinger und Ralf König. Es konnte 

dann jedoch nur Ralf König starten. Er 

qualifizierte sich und nahm als Nachrü-

cker bei der deutschen Meisterschaft 

teil. Dort belegte er in der Klasse Einzel 

SenC am 04.10 einen beachtlichen ach-

ten Platz!

Unabhängig hiervon haben wir mit zwei 

Mannschaften an den Kämpfen der 

Bamberger Privatkegler-Vereinigung 

teilgenommen. Unsere erste Mann-

schaft belegte in der Kreisoberliga den 

zweiten Platz. Unsere zweite Mann-

schaft errang in der Kreisliga nur den 

dritten Platz, da wir dort krankheitsbe-

dingt einige Kämpfe kampflos absagen 

mussten.

Im Bayernpokal traten wir gegen die 

Mannschaften von Kempten und Röt-

henbach an. Hier wurde erstmals mit 

Vor- und Rückkampf gekegelt, sodass 

wir diese Mannschaften auch auf unse-

rer Bahn begrüßen durften. Nach span-

nenden Kämpfen schieden leider beide 

Mannschaften im Viertelfinale aus. 

Auch hier hatten wir gegen Kempten 

Pech und mussten verletzungsbedingt 

einen Kegler auswechseln.

An der Hallstadter Stadtmeisterschaft 

haben wir mit Erfolg teilgenommen. 

Zum Redaktionsschluss waren die Er-

gebnisse noch nicht bekannt. Da jedoch 

einige unserer Kegler zur Siegerehrung 

eingeladen wurden, rechnen wir mit ei-

nigen Platzierungen.

Im Juni waren wir am Hexaball-Turnier 

beteiligt, indem wir die Kegelmann-

schaften auf unserer Bahn betreuten. 

Leider war es uns hier nicht möglich, 

trotz vieler begeisterter Teilnehmer ei-

nen neuen Kegler für unsere Abteilung 

zu gewinnen.

In der neuen Saison werden wir wieder 

an verschiedenen Wettbewerben teil-

nehmen. Besonders freut es uns, dass 

nach langen Jahren der Bamberger 

Domreiterpokal wieder ausgespielt 

wird.

Alle aktuellen Spielergebnisse können 

im Internet auf der Website

http://bamberger-

kegler.de/ergebnisse 

verfolgt werden. Ich möchte an dieser 

Stelle auch auf unsere Mailadresse hin-
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weisen: kegeln@tv-hallstadt.de.

Leider konnten wir in diesem Jahr 

bisher keine neuen Kegler gewin-

nen. Wolfgang Petzold hat daher 

mit seiner Plakataktion einen neu-

en Weg der Mitgliederwerbung be-

schritten. Vielleicht sind dem ei-

nen oder anderen unsere Plakate 

schon aufgefallen.

Unsere Trainingszeiten sind regel-

mäßig jeden Mittwoch ab 20:00 

Uhr. Wir freuen uns über Interes-

sierte am Kegelsport und bieten 

gerne eine Schnupperstunde an. 

Als Breitensportkegler spielen wir 

neben der Vollkugel auch mit Loch-

kugel. Neben unserem Trainings- 

und Wettkampfbetrieb sind natürlich Ge-

selligkeit und der Spaß am Kegelsport tra-

gende Säulen unserer Kegelabteilung. Wir 

haben gesellige Abende mit Kegelspielen 

und unternehmen gemeinsame Ausflüge.

Wolfgang Grubert
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32 Jahre leitete der Schreiber dieser Zei-

len die Geschicke der Schachabteilung. 

In der Hoffnung, neue Impulse und wie-

der etwas Schwung in die Abteilung zu 

bringen, stellte er 2025 sein Amt zur Ver-

fügung. Die Neuwahl der Abteilungslei-

tung fiel einstimmig auf Wolfgang Sö-

der. Mit Sicherheit eine gute Wahl. Wolf-

gang lernte das Schachspielen in der 

TVH-Schachjugend, bildete später 

selbst den TVH-Nachwuchs aus und 

lebt den Schachsport. Bemerkenswert 

ist auch sein schier grenzenloser Opti-

mismus.

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga 

West durfte unsere Mannschaft die Sai-

son 2024/25 in der Kreisliga Bamberg 

verbringen. Aus sportlicher Sicht bla-

mabel, aber realistisch gesehen alter-

nativlos, denn in der Kreisliga wird le-

diglich an sechs Brettern gespielt. Hier 

wurden wir erwartungsgemäß unserer 

Favoritenrolle gerecht und schlossen 

die Saison als Kreismeister ab.

Bruno Rahn konnte an diesem Erfolg lei-

der nicht mehr teilhaben; er verstarb im 

Frühjahr nach kurzer Krankheit. Seine 

gelebte Leidenschaft für den Schach-

sport ebenso wie seine absolute Zuver-

lässigkeit wird uns jedoch in Erinnerung 

bleiben.

Inzwischen läuft bereits die neue Sai-

son. Das Aufstiegsrecht in die Bezirksli-

ga verschmähten wir, denn zuverlässig 

acht Bretter zu besetzen übersteigt so-

gar den ausgeprägten Optimismus des 

neuen Abteilungsleiters. In der ersten 

Runde siegten wir erwartungsgemäß an 

allen sechs Brettern.

Auch unser Schachabend jeweils frei-

tags scheint eine Renaissance zu erfah-

ren. Bisher kaum Gesehene erscheinen 

wieder und erfreuen sich an unserem 

Spiel. Doch ein Wehmutstropfen bleibt, 

das ist der nichtexistierende Nach-

wuchs. Mit dieser anspruchsvollen Auf-

gabe muss sich auch die neue Abtei-

lungsleitung herumschlagen. Aber es 

wäre nicht verwunderlich, wenn es ei-

nem Wolfgang Söder gelänge.

Wolfgang Hornung

Schach

der neue Abteilungsleiter 

Wolfgang Söder
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Tischtennis
Unsere 1. Mannschaft besteht aus: Tim 

Schroder, Christopher Greubel, Alfred 

Felser, Lothar Stiller.

Sie konnten die Spielsaison 2024/2025 

in der Bezirksklasse B mit einem guten 

6. Platz abschließen.

Die 2. Mannschaft, die in der Bezirks-

klasse C mit Peter Postler, Artes Viktor, 

Aschot Isaakjan, Georg Koch, Markus Le-

derer angetreten ist, hat sich einen er-

folgreichen 4. Tabellenplatz erspielt 

und ist mit etwas Glück (es haben zwei 

Vereine, die vor ihnen platziert waren 

auf den Aufstieg verzichtet) doch noch 

in die Bezirksklasse B aufgestiegen. 

Manchmal braucht man auch einfach 

ein bisschen Glück!

Bei der 3. Mannschaft, die aus Manfred 

Bernard, Helmut Fuchs, Robert Fuchs, 

Jürgen Eichelsdörfer, Harald Pflaum, Ro-

bert Eichhorn, Gertrud Gebhard, Pat-

rick Eichhorn und  Christian Eichhorn be-

stand, hat den letzten Platz in der Be-

zirksklasse C belegt.

Wir haben uns nun entschlossen, die 3. 

Mannschaft abzumelden, weil unsere 

Spielerdecke zu dünn wurde.

Peter Postler hat seine Karriere been-

det. Helmut Huber hat den Verein ge-

wechselt. Heinrich Meier und Helmut 

Fuchs sind verstorben. Sie mögen in Frie-

den ruhen und uns in guter Erinnerung 

bleiben.

Vielleicht findet der Eine oder Andere 

den Weg in unsere Abteilung und wir 

können wieder eine 3. Mannschaft an-

melden.

Unsere Spiel- und Trainingszeiten sind:

Montag 20:00 - 22:00 Uhr

Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr

Freitag 19:30 - 22:00 Uhr

Jürgen Eichelsdörfer 



Allgemeine Informationen

Abteilungsleiter

Vorstandschaft 
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Martin Krohn

1. Vorsitzender

Silvia Wagner
2. Vorsitzende

Dirk Lappe
3. Vorsitzender

Veit Popp
Kassier

Jan Dütsch
Oberturnwart

Christina Schindler
Jugendwartin Cornelia Wagner

Schriftführerin

Hans Bornschlegel
Beisitzer

Denise Schallenberg 
Jugendwartin

Turnen Jan Dütsch
Handball Verena Luche

Schach Wolfgang Söder
Tennis Sebastian Fischer

Tischtennis Jürgen Eichelsdörfer
Volleyball Dominik Stepanek

Kegeln Wolfgang Grubert
 



seit 1978 Heinrich Pflaum � 2002

1982 Joseph Seibold � 2008

1983 Georg Hofmann � 2002

1998 Heinrich Neundörfer � 2005

2000 Lorenz Bauer � 2009

Arthur Bittel

Joseph Eichelsdörfer � 2014 

Klaus Felser � 2013

Marianne Klein

Karl Müller � 2016 

Baptist Prell � 2009 

Peter Riese � 2024

Kurt Weigel

Andreas Wich, Johann Reichert, 

Manfred Fuchs, Rainer Christa

Für ihre Verdienste um den TVH würdigte der Verein 
folgende Mitglieder:

Johann Eichelsdörfer, Friedrich 

Fuchs, Walter Koch, Silvia Wagner

2006 Rainer Christa 

2007 Rike Straub 

2008 Silvia und Siegfried 

Blechinger

2009 Wolfgang Hornung

2010 Klaus Engel

2011 Harald Wich

2012 Hans Bornschlegel 

2013 Veit Popp

Ehrenmitglieder

EhrenoberturnwarteEhrenvorstände

Wandertrophäe
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2001 Anny Kestel, Theo Haderlein

2002 Elfriede Fuchs

2003 Elisabeth Felser � 2023

Erich Wessel � 2011

2004 Robert Fuchs

2005 Rudolf Koch

2015 Christine Koch

Marga Sterzer

2018 Hans Bornschlegel

2019 Sivia Blechinger

Siegfried Blechinger

Karlheinz Neumohr

2024 Wolfgang Hornung

2014 Dirk Lappe

2015 Silvia Wagner

2016 Johann Albrecht

2017 Dekoteam: Sonja Nitsche, Alice Probst, Nora 

Misov, Martina Scholz

2018 Christian Röbbenack

2019 Jürgen Eichelsdörfer

2023 Willy Stangl

2024 Marga Sterzer

2025 Karlo Neumohr

Sie wird verliehen für besondere ehrenamtliche Verdienste im Verein.

Preisträger: 
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Unsere Vereinsjubilare:
75 Jahre: Anny Kestel, Marianne Klein, Johann Reichert, Kurt Weigel

70 Jahre: Theo Haderlein

60 Jahre: Ludwig Behr, Erika Hittinger, Georg Koch, Willi Stangl

50 Jahre: Gunda Haas-Link, Herta Henkel, Gisela Riese

40 Jahre: Alexandra Böhnlein, Heike Zimmermann, Anna Christa, Claudia 

Büttner, Harald Jahreis, Heinrich Körner, Brigitte Weber

25 Jahre: Carolin Pfohlmann, Franz Biskupski, Dirk Lappe, Michael Uhl, 

Andrea Uhl, Hermann Spies, Barbara Spies

Unsere Geburtstagsjubilare:

Haderlein, Marianne Klein

85 Jahre: Hermann Grünbeck, Wilhelm 

Stanislaus

80 Jahre: Robert Fuchs, Rudolf Koch, Walter 

Koch, Johanna Eichelsdörfer

75 Jahre: Christine Gehring, Aschot Isaakjan, 

Rosemarie Palfi, Wolfgang Petzoldt, 

Karin Tollkühn

90 Jahre: Martin Eichelsdörfer , Theo � 2025

Geburtstags- und Vereinsjubilare 202

Karlo Neumohr bekommt die 

Wandertrophäe für sein 

ehrenamtliches Engagement im 

Verein
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In Ehrfurcht und Dankbarkeit 

gedenken wir unserer 

verstorbenen Mitglieder, die 

auch nach dem Tode in 

unseren Reihen weiterlebenI
75
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Turnen

Turnen für Mutter, Vater und Kind

- Kurs 1 Di  14:30 - 15:30 Silvia Wagner

- Kurs 2 Di  15:30 - 16:30

- Kurs 3 Di  16:30 - 17:30

- Kurs 4 �Purzelkinder� Do 09:00 - 10:00 S. Blechinger

- Kurs 5 �Purzelkinder� Do 10:15 - 11:15

Turnen für Vorschulkinder ab 4 Jahre

- Gruppe 1 Mo 17:15 - 18:15 Ralf Werner

- Gruppe 2 Mi  14:30 - 15:30 Geli Nehr

Turnen für Jungs Mi 15:30 - 16:30 Geli Nehr

im Grundschulalter

Turnen für Mädchen, Mo 16:15 - 17:15 Ralf Werner

1. u. 2. Klasse

Gerätturnen für Mädchen Mo 14:15 - 15:15 Yvonne Wallner

bis 4. Klasse Mo 15:15 - 16:15

Turnen für Mädchen Mi  16:30 - 18:00 Ronja Haderlein

ab 3. Klasse

Turnen, olympisch, Mo 14:45 - 16:15 Rike Straub

weiblich Di  16:00 - 19:00

Fr  13:30 - 18:00

Sa 10:00 - 14:00

So 17:00 - 20:00

Sportangebote im Überblick
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ITanzsport

Tanzflöhe ab 4 J. Mo 16:15 - 17:15 Heike Möller

Tanzmäuse ab 6 J. Mo 17:15 - 18:15 Lilli Mielke
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Fitness

Fitness für Frauen Mi 19:30 - 20:30 Marga Sterzer

Gymnastik für Frauen Do 19:30 - 21:00 Marga Sterzer

Gymnastik für Ältere Do 15:15 - 16:45 Marga Sterzer

Volleyball

ER- und SIE-Gruppe Mo  18:15 - 20:00 Ralf Werner 

ER- und SIE-Gruppe Do  17:00 - 19:00 S. Blechinger

(Hallenhockey/Funktionsgymnastik  und Freizeitvolleyball)

Freizeitvolleyball Mi 18:00 - 20:00 Dominik Stepanek

Do 19:00 - 21:00

So 10:00 - 13:00

Techniktraining So 14:00 - 17:00

Beachvolleyball (Sommersaison)         nach Absprache

Freizeitbasketball Mi 20:00 - 22:00 Michael Koch

Schach
Fr 19:00 -22:00 Wolfgang Söder

Tennis

Mannschaftstraining Mi 18:00 -20:00 Sebastian Fischer

einzelne Übungsstunden André Fischer

nach Absprache

Handball

Männer             Damen

A-Jugend, ab 16 Jahre

B-Jugend, ab 14 Jahre

C-Jugend, ab 12 Jahre

D-Jugend, ab 10 Jahre

E-Jugend,  ab 8 Jahre

Minis, gemischt, ab 5 Jahre

Die aktuellen Trainingszeiten und -orte 

erfahren Sie bei 

Christian Röbbenack, 0170 3126303



Tischtennis
Mo, Di 20:00 - 22:00 Jürgen Eichelsdörfer

Fr 19:30 - 22:00

Kegeln
Mi 20:00 - 22:00 Wolfgang Grubert

Vormittagskurse

Bauch - Beine - Po und mehr Di  09:00 - 10:00 Silvia Amschler

Pilates Di 10:00 - 11:00 Silvia Amschler 

Wirbelsäulengymnastik Mi 09:00 - 10:30 Ina Hofmann

mit Pezziball und Step

Power-Step-Aerobic Do 09:00 - 10:00 Silvia Amschler

Abendkurse

Aerobic und Mo 18:40 - 19:40  Claudia Lenhard

Problemzonengymnastik

Step-Aerobic Di 19:00 - 20:00 Katharina Groh

Di 20:00 - 21:00 Leonie Büttner

Zumba Mi 18:00 - 19:00 Janina Hartmann

Do 18:00 - 19:00 Leonie Büttner

Skigymnastik Do 19:00 - 20:00 Geli Nehr
(Okt. bis Dez.)

Für die Kursangebote  können Punktekarten verwendet werden!

Für Mitglieder ist die Teilnahme an diesen Kursen kostenlos!

Total Body Bar Workout

Body Workout
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Information zur neuen Beitragsstruktur

gültig ab: 01.01.2026

Mitgliedsbeiträge (jährlich)
ŸErwachsene: 110,00 �

ŸKinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres

(ebenso Auszubildende, Schüler, Studierende, Zivil- und Wehrdienstleistende, 

längstens bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres): 65,00 �

ŸFamilienbeitrag (2 Erwachsene und mindestens ein Kind): 165,00 �

ŸAlleinerziehender Elternteil mit mindestens einem Kind: 110,00 �

ŸSeniorenbeitrag ab dem 60. Lebensjahr

(vom BLSV vorgeschriebener Mindestbeitrag für Erwachsene): 65,00 �

Aufnahmegebühren (einmalig)
ŸNeumitglied: 8,00 �

ŸFamilienmitgliedschaft: 15,00 �

Ermäßigungen
Ÿab 50 % Behinderung: 50 % Ermäßigung auf den Mitgliedsbeitrag

Ÿ100 % Behinderung: 100 % Ermäßigung auf den Mitgliedsbeitrag

NEU: Abteilungsbeitrag (Lt. Beschluss des Turnrats vom 17.09.2025)

ŸAktives Mitglied, das mindestens in einer Abteilung Sport treibt: 20,00 � jährlich

(Der Beitrag wird für jedes aktive Mitglied erhoben, unabhängig von der Anzahl 

der Abteilungen.)
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Beispielrechnungen:
ŸEin Erwachsener, der aktiv in einer oder mehreren Abteilungen Sport treibt:

110 � (Mitgliedsbeitrag) + 20 � (Abteilungsbeitrag) = 130 � jährlich

ŸFamilie (2 Erwachsene, 2 Kinder), davon ein Erwachsener und zwei Kinder 

aktiv:

165 � (Familienbeitrag) + 3 × 20 � (Abteilungsbeitrag) = 225 � jährlich

ŸAlleinerziehend mit einem Kind, beide aktiv:

110 � (Mitgliedsbeitrag) + 2 × 20 � (Abteilungsbeitrag) = 150 � jährlich

Hinweise:
ŸEin Mitglied gilt als aktiv in einer Abteilung, wenn es im vorangegangenen Jahr 

mindestens einmal an einer sportlichen Aktivität dieser Abteilung 

teilgenommen hat.

ŸDer Abteilungsbeitrag kommt zum jeweiligen Mitgliedsbeitrag hinzu.

ŸMitglieder, die in keiner Abteilung aktiv sind, zahlen nur den Mitgliedsbeitrag.

ŸDie Ermäßigungen für Mitglieder mit Behinderung gelten nur für den 

Mitgliedsbeitrag, nicht für den Abteilungsbeitrag.

ŸBei Familienmitgliedschaften wird der Abteilungsbeitrag für jedes aktive 

Familienmitglied separat berechnet.

Weiterhin möchten wir anbieten, zukünftige Jahresrückblicke in digitaler Form 

zur Verfügung zu stellen. Wer daran Interesse hat, teilt dies bitte der Geschäfts-

stelle unter der E-Mail-Adresse verwaltung@tv-hallstadt.de mit und gibt dabei 

bitte an, ob zusätzlich auch das gebundene Heft zugestellt werden soll.

Hinweis

Herausgeber: Turnverein 1890 Hallstadt e.V.

Max-Brose-Str. 1, 96103 Hallstadt

Redaktion: Christine und Walter Koch, Johannesstr. 13, 96103 Hallstadt

Layout/Redaktion: Angelika Nehr, Grabenstr. 66, 96103 Hallstadt

Druck: Druckerei Safner, 96170 Priesendorf

Auflage: 800

Impressum
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Ihr Kontakt zum Turnverein:

Ansprechpartner: Angelika Nehr

Telefon: 0951 72225

E-Mail: verwaltung@tv-hallstadt.de

Internet: http://www.tv-hallstadt.de,     tvhallstadt

Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

Geschäftsstelle

Turnverein 1890 Hallstadt e. V.

Max-Brose-Str. 1

96103 Hallstadt
VT

H



Dank an unsere Inserenten
Wir bedanken uns bei unseren Inseren-

ten, die mit einer Anzeige die Herausga-

be unserer Vereinszeitschrift unterstützt 

haben (in alphabetischer Reihenfolge):

Wir bitten Sie, unsere Inserenten bei Ihren 

Einkäufen oder Aufträgen zu berücksichtigen.
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Alt Alexander . . . . . . . . . . . . . . . . 4

Amft - Planen und Bauen GmbH 56

Amft Paul, Elektro . . . . . . . . . . . 33

Bernard Fahrschule . . . . . . . . . . 14

Crêpes mit Charme . . . . . . . . . . 60

Datscheg Metallbau. . . . . . . . . . 81

Diller Steinmetz . . . . . . . . . . . . . 68

Ertl Zentrum. . . . . . . . . . . . . . . . 83

Espach Friseure . . . . . . . . . . . . . . 4

GST Sicherheitstechnik . . . . . . . 42

Hasler Reisen GmbH & Co. KG . . 60

JA!TEC Medientechnik . . . . . . . . 63

John . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

Kalamata . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16

Kölbl - SIGNAL IDUNA Gruppe . . 14

Lisowski Fahrschule . . . . . . . . . . 30

Marina Speiselokal. . . . . . . . . . . 18

Oertel Baustoffe. . . . . . . . . . . . . . 2

Reckenbräu . . . . . . . . . . . . . . . . 38

Sachnov Physiotherapie. . . . . . . 56

Scharf Metzger. . . . . . . . . . . . . . 70

Schorr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18

Schreinerei Groh . . . . . . . . . . . . . 4

Schunder Bestattungen . . . . . . . 74

Schwarzmann & Christa. . . . . . . 28

Sparkasse Hallstadt . . . . . . . . . . . 6

Steinhübl . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
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